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Herren Kreisliga Gruppe 2

TuS 1908 Meimbressen : SV Espenau 1896/1946 II 
Donnerstag, 01.12.2022, 19:30 Uhr

Großer Jubel beim SV Espenau 1896/1946 II – 9:5 
Auswärtserfolg

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des SV Espenau
1896/1946 II im Spiel der Herren Kreisliga Gruppe 2 beim TuS 1908 Meimbressen fest. Beide
Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den
TuS 1908 Meimbressen, wie auch für den SV Espenau 1896/1946 II am Donnerstagabend
Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des
Auswärtsteams, welches alle Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen hart
erarbeiteten Erfolg feierten Lehmann / Lenhardt beim 11:9, 7:11, 11:8, 5:11, 11:7 gegen Haase /
Hampe, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg
gegen Sidon / Neumann waren danach die Gastgeber Thöne / Lenhardt. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Dey / Trück und Sattmann / Bliewert entschieden, das Dey / Trück
letztendlich gewannen. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes,
der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Nico
Lehmann beim letztendlich klaren 0:3 gegen Niklas Hampe. Einen Erfolg verpasste Gero Lenhardt
bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Christian Haase und er konnte das Match unterm Strich nicht
ganz so ausgeglichen gestalten, wie man es vor der Partie auf Basis der TTR-Werte erwartet hatte.
Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Lars Thöne
machte indessen mit Mario Neumann bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Es dauerte eine Weile, bis Nils Lenhardt den
Fünf-Satz-Sieg gegen Jürgen Sidon unter Dach und Fach hatte. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Lenhardt mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es im Anschluss indes für Pascal Dey beim 9:11, 13:11, 9:11, 12:10, 14:16 gegen
Jürgen Bliewert. An diesem Tag war es wirklich nur ein Quäntchen Glück, was den Ausschlag in
diesem Spiel gab, denn jeder der 5 Sätze endete mit nur 2 Punkten Unterschied, so auch der
Entscheidungssatz. Trotz 1:0 Satzführung verlor Stefan Trück sein Spiel gegen Matthias Sattmann
letztlich mit 11:7, 6:11, 8:11, 3:11. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS 1908
Meimbressen und des SV Espenau 1896/1946 II. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Nico
Lehmann bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Christian Haase dann doch niedergerungen worden.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. In toller
Verfassung präsentierte sich Gero Lenhardt im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Niklas Hampe. Betrübt über seine 2:3-Niederlage
gegen Jürgen Sidon war nachfolgend Lars Thöne, obwohl er alles gegeben hatte. Das Resultat vor
dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Es war ein langes Spiel, bis Nils Lenhardt seine 2:3-
Niederlage gegen Mario Neumann quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an
die Gäste, so dass Pascal Dey über die 1:3-Niederlage gegen Matthias Sattmann hinweggetröstet
werden musste. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit
sichergestellt.
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Nach dieser Niederlage des TuS 1908 Meimbressen geht es nun im nächsten Spiel am 04.12.2022
gegen den TSV 1921 Wenigenhasungen III, während der SV Espenau 1896/1946 II am 04.12.2022
gegen den TSV 1889/06 Immenhausen II antritt.

 Statistik:
 TuS 1908 Meimbressen

Doppel: Lehmann / Lenhardt 1:0, Thöne / Lenhardt 1:0, Dey / Trück 1:0 
Einzel: N. Lehmann 0:2, G. Lenhardt 0:2, L. Thöne 1:1, N. Lenhardt 1:1, P. Dey 0:2, S. Trück 0:1 

 SV Espenau 1896/1946 II
Doppel: Sidon / Neumann 0:1, Haase / Hampe 0:1, Sattmann / Bliewert 0:1 
Einzel: C. Haase 2:0, N. Hampe 2:0, J. Sidon 1:1, M. Neumann 1:1, M. Sattmann 2:0, J. Bliewert 1:0


